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Die Militärgerichtsbarkeit
Die jüngſte Schrift des Generals Cleinow über die Noth

wendigkeit einer neuen Militärſtrafprozeßordnung iſt anfäuglich
von der offiziöſen Preſſe über die Achſel angeſehen worden
Der erfahrene Offizier ſollte in ſeiner Darſtellung nichts
Neues geſagt haben er ſollte auch nicht hinreichend in die Ver
hältniſſe eingeweiht ſein Nachträglich ſcheint man zu der Er
kenntniß gekommen daß dieſe Art der Behandlung unaugemeſſen
und unzweckmäßig ſei und nun entnimmt man der Broſchüre
des Generals beſonders diejenigen Ausſtellungen die er an dem
bayeriſchen Verfahren zu machen hat um zugleich die öffent
liche Meinung über die ganze Angelegenheit zu beruhigen Es
ſoll ein Entwurf für die Reform des Militärſtrafverfahrens
ausgearbeitet ſein und zur Zeit nur noch der Schlußentſchei
dung unterliegen Die weſentlichſten Forderungen die von der
öffentlichen Meinung und vom Reichstage geſtellt ſind ſollen
ihrer Erfüllung entgegengehen wenn auch die Gerichtsherrlich
keit beibehalten werde eine Beſchränkung der Kompetenz der
Militärgerichte verſagt und die zur Dispoſition geſtellten Offi
ziere nach wie vor der Militärgerichtsbarkeit unterſtellt werden

Es wäre ernſtlich zu bedauern wenn man von vornherein
die Frage der Zuſtändigkeit unberührt ließe Gerade hier iſt
ein Wandel durchaus nothwendig denn ſo vortrefflich auch
das Verfahren vor den Militärgerichten geſtaltet werde es
bleibt immer eine unnöthige und ſchädliche Abweichung von dem
gemeinen Recht daß man Perſonen die nicht aktive Militärs
ſind von Militärgerichten aburtheilen läßt und daß man ſolche
Strafthaten die mit der militäriſchen Disciplin nichts zu thun
haben ebenfalls den Militärgerichten zuweiſt Ob ein Soldat
geſtohlen oder unterſchlagen hat das kann ohne jeden Schaden
der bürgerliche Gerichtshof entſcheiden ob ferner v Kotze
die ihm zur Laſt gelegten unfläthigen Briefe geſchrieben hat
oder nicht das kann ebenfalls unſeres Ermeſſens mindeſtens
ſo gut ein bürgerlicher wie ein militäriſcher Gerichtshof er
gründen Weshalb alſo ſollen ſolche Dinge durchaus der
Militärgerichtsbarkeit vorbehalten bleiben Erfordert das
in der That die Rückſicht auf die Disciplin Dieſe Frage
muß verneint werden Denn einmal zeigt die Erfahrung in
anderen Reichen daß die Disciplin durch die Beſchränkung
der Militärgerichtsbarkeit in keiner Weiſe gefährdet oder ge
ſchädigt wird ſodann zeigt das an einzelnen Beiſptelen ohne
weiteres der geſunde Menſchenverſtand und endlich darf nicht
vergeſſen werden daß die bürgerlichen Gerichte genau ſo gut
wie die militäriſchen im Namen des Königs Recht ſprechen
des Königs der zugleich der Kriegsherr iſt

Es iſt wiederholt vorgekommen daß zur Dispoſition geſtellte
Offiziere ſich bürgerlichen Beſchäftigungen widmeten Man
weiß daß viele Offiziere die der Reſerve angehören bürger
lichen Berufen nachgehen obgleich ſie noch in einem gewiſſen
Militärverhältniß ſtehen und auch zeitweilig zu Uebungen ein
berufen werden Da iſt es vorgekommen daß ein Pferdebaähn
direktor mit einer Ordnungsſtrafe belegt werden ſollte weil
er nicht seit den Schmutz von den Schienen hatte ent
fernen laſſen Jndeſſen was geſchieht Plötzlich kehrt der
Pferdebahndirektor ſeinen militäriſchen Charakter hervor und
erklärt daß er nicht vor das bürgerliche Gericht gehöre ſon
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Der Burſchenlchaft verdächtkig
Von Arnold Wellmer

Anfang Januar 1827 veranſtaltet die heimliche Burſchen
ſchaft 300 Mann ſtark bei dem prächtigen Schnee eine haſ
glänzende Schlittenfahrt durch die Straßen von Halle Natür
lich nicht als Burſchenſchaft, ſondern nur als freie Studenten
Vereinigung Voran einige ſechsſpännige Schlitten mit den
Haupthähnen der Burſcheuſchaft auf der Pritſche eines
dieſer Sechsſpänner ſitzt unſer Brandfuchs Heinrich Laube
weil er in dem ländlichen Sprottau als Junge kutſchiren
und mächtig mit der ellenlaugen
gelernt hat

Als der luſtige Zug durch die Ulrichſtraße fährt ſteht der
gefürchtete Kriminaldirektor und Univerſitätsrichter Schultze
vor der Hausthür und muſtert mit grimmigem Lächeln
die Hinx er ſeiner Lieben

Du Fuchs kuall ihm eins unter die Naſe raunt ein
Haupthahn dem Pritſchen er kaum im Ernſt zu und
plantz hat der kecke Brandfuchs dem Allmächtigen eins unter
die Naſe geknallt

Und ſchon am nächſten Morgen ſteht er eitatus vor dem
Geſtrengſten der ihn anfährt Studioſus Laube Sie haben
ſich erſtens durch Jhr geſtriges unanſtändiges Peitſchengeknalle
der verbotenen Burſchenſchaft verdächtig gemacht Ja Sie
ſind zweitens ſtark verdächtig ein Führer der Burſ enſchaft zu
ſein deun Sie fuhren in einem ſechsſpäunigen Schlitten und
nur regierenden Herren iſt es geſtattet ſechöſpännig zu fahren

ergo
Erſtens Herr Krimingldirektor fuhr ich nicht als regierender

Herr im ſechsſpännigen Schlitten ſondern ſaß als Peitſchen
ſchwinger nur beſcheiden hinten auf der Pritſche und zweitens
wie könnte ich kanm im Beginn meines BrändfuchsSemeſters
z den Führern einer ſo verehrungswürdigen Verbindung ge
ören ergo

Prgo werden Sie im Career Muße finden ſich auf
Jhre Beziehungen zu der verbotenen halleſchen Burſchenſchaft
zu beſinnen Pedell ſühren Sie den Studioſus in
den Carcer bis gitf weitereg Mit eiſigſtem Lächeln winkt
der Gebietende ab
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dern vor das Militärgericht Und in der That mußte er von
dem Militärgericht abgeurtheilt werden Es iſt vorgekommen
daß ein Offizier einen Artikel in einer Zeitung veröffentlicht
hatte der zu einem Preßprozeß gegen den Offizier wie gegen
den Redacteur führte Der zur Dispoſition ſtehende Offizier
wurde von dem Militärgericht zu einem Jahre Feſtungshaft
verurtheilt der Redacteur aber wurde von dem bürgerlichen
Gericht freigeſprochen weil in dem ganzen Artikel auch nicht
ein einziges ſtrafbares Wort enthalten ſei Beide Urtheile
wurden rechtskräftig und die von dem Offizier angerufene
königliche Gnade verſagte Solche Widerſprüche können bei
der gegenwärtigen Zuſtändigkeit der Militärgerichte niemals
ausbleiben Sie erſchüttern das Vertrauen des Volkes das
nationale Rechtsgefühl Deshalb wäre es erfrenlich wenn
gemeinſam mit der Reform des Verfahrens auch die Be
ſchränkung der Zuſtändigkeit der Militärgerichte erfolgte wie
ſie ſchon im Anfang des Jahrhunderts von Scharnhorſt Stein
und Schön verlangt wurde

Aber freilich ſtehen wir denn wirklich ſchon vor der Durch
führung der lauge angekündigten Reform des Verfahrens
Es iſt erfreulich wenn man behauptet der vorbereitete Plan
trage den Grundſätzen der bürgerlichen Strafprozeßordnung
namentlich hinſichtlich der Oeffentlichkeit und Mündlichkeit hin
ſichtlich der Vertheidigung und der Rechtsmittel ausreichend
Rechnung Allein auf ſolche offiziöſe Ankündigungen wird man
nicht ohne weiteres bauen dürfen denn man weiß aus der
Erfahrung daß namentlich gegen die Oeffentlichkeit an
leitenden Stellen ein Widerwillen beſteht der ſchwerlich bereits
überwunden iſt Gerade die Oeffentlichkeit hat man fort
während als eine Gefahr für die Disciplin bezeichnet und wir
wiſſen daß trotz der offiziöſen Ablengnung der kommandirende
General v Lesczynski gerade deshalb ſeinen Abſchied erhalten
hat weil er in der Reform der Militärgerichtsbarkeit als Vor
ſitzender der mit ihr betrauten Kommiſſion einen ſo liberalen
Standpunkt einnahin daß ſeine Anſchauungen an der maß
gebenden Stelle gemißbilligt wurden Was hat ſich inzwiſchen
zugetragen daß plötzlich ein Umſchwung eingetreten wäre Wir
haben nicht die geringſte Veranlaſſung an dieſen Umſchwung
zu glauben Wir ſind vielmehr der Ueberzeugung daß es mit
der Schlußentſcheidung von der jetzt die offiziöſen Be
ſchwichtigungshofräthe reden noch gute Wege Es wird
noch eines ſehr kräftigen Druckes der öffentlichen Meinung
bedürfen um diejenige Schlußentſcheidung herbeizuführen die
den Wünſchen der großen Mehrheit der Nation entſpricht Jn
Ausſicht geſtellt iſt die Reform nicht erſt heute und geſtern
ſondern ſchon ſeit mehr als einem Menſchenalter Jn Angriff

W wurde ſie ſchon kurz nach den Märztagen von 1848
amals ſchon veröffentlichte der Generglanditeur Friccius

ſeinen Entwurf nebſt eingehender Begründung der heute noch
viel beachtenswerthes Material für eine Reform enthält Jn
deſſen es blieb immer bei dem Entwurf Jn den erſten
ſechziger Jahren ſtellte ſo gut der preußiſche Kriegsminiſter
wie der Juſtizminiſter Graf zur Lippe eine baldige Reform in
Ausſicht Das hat ſeither in gemeſſenen Zwiſchenräumen
jeder Kriegsminiſter gethan und wiederholt ſind große Ent
würfe ausgearbeitet worden die immer wieder in den Akten
ſchrank wanderten Soll man jetzt glauben daß der neueſte

chlittenpeitſche knallen d

angeblich bis zur Schlußentſcheidung fertige Plan ein beſſeres

Unſer Brandfuchs ſitzt in dem kahlen kühlen winterlichen
Carcer aber mit dem erhebenden und durchwärmenden
Gefühle im jungen Burſchenherzen Du ſitzeſt hier hinter
Carcermauern als ein Märtyrer unſerer guten und gerechten
Sache Du haſt dich brav gehalten denn du haſt kein Atom
von der Burſchenſchaft verrathen Und wenn ſie dich ſitzen
laſſen bis du ſchwarz wirſt du wirſt kein Atom verrathen
beſonders auch weil du ja eigentlich nichts zu verrathen

aſt
Dies holde Selbſtgefühl unterbricht der Carcer Pedell

Seebach mit der proſaiſchen Frage aus welchem Speiſehauſe
er das Mittagbrot für den Studioſus holen ſolle oder ob
der Studioſus ihm das Geld zu einem Beefſteagk mit oder
ohne Ei geben wolle

Verehrteſter Herr Seebach ich habe weder ein Speiſehaus
as mir pumpt noch Geld zu einem Beefſteagk mit oder

ohne Ei Jch habe überhaupt nicht die angenehme Ge
wer u Mittag zu eſſen

opfſchüttelnd und achſelzuckend entfernt ſich der vielerfahrene
CarcerPedell und denkt bei ſich Das iſt mir in meiner
Praxis auch noch nicht vorgekommen ein incarcerirter Studio
und verlangt kein Mittagbrot Eheu Die meiſten wollen
im Carcer erſt recht bon leben Na warte nur Herr
Renommiſt bis morgen biſt du mürbe

Als ſich aber zur gen des Abendbrotes des Frühſtücks
und nächſten Mittageſſens daſſelbe Frage und Antwortſpiel
wiederholt da graut s dem guten Pedell und er läuft ſporn
ſtreichs zum Fldeſe Tre Schultze und rapportirt der
danke irte Studioſus Laube verhungert mir unter den

änden
Schleunigſt wird der verhungernde Studioſus Laube zu neuem

ger vor den Univerfitätsrichter Schultze geführt aber
er iſt noch nicht mürbe genug zum Verrath an der Burſchen
ſchaft Pedell Seebach muß ihn in den Carecer zurückführen

bis auf weiteres
Der Univerſitätsrichter Schultze berichtet den unerhörten

Caſus daß ein incarcerirter Studioſus aus Trotz verhungern
wolle an den Regierungs Bevollmächtigten Kurator v Witz
leben Dieſer verfügt weiſe Nein wegen einer ſechs
ſpännigen Schlittenfahrt mit burſchenſchaftverdächtigem Peitſchen
eknalle dürfen wir ſogar einen Demagogen nicht ganz ver
ungern laſſen Das würde zu viel böſen Lärm machen Der
edell Seebach ſoll dem Jnearcerirten ar eine magere
eitiſch Portion verabreichen bis auf weiteres
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich pwölfmal
Sonnlags und Montags einmal

ſouſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt micht geſtattet

Schickſal erfahre Ein Generalauditeur iſt auf den andern
Pinti ein Kriegsminiſter auf den andern und mit der

ilitärgerichtsbarkeit iſt es beim alten geblieben Anders
wird es nur werden wenn die öffentliche Meinung unterſtützt
a wie den des Prinzen Georg von Sachſen über
die Miß handlungen von Soldaten das Bedürfniß ſo kräftig
hervorhebt wie es anläßlich der trefflichen Schrift des
Generals Cleinow geſchehen iſt Auf die Dauer kaun eine ſo
berechtigte Forderung nicht verſagt werden eine Forderungderen Erftllung ſicherlich nicht minder zum Nutzen der Armee

ausſchlagen muß wie manche andere 4 euerung oder
wie manche Aenderung in der äußeren Ausrüſtung über diedie Meinungen mindeſtens getheilt ſind

Deutſches Reich
Nochmals das Schreiben des Kaiſers

an die Unkiverſität Halle
Daß diejenigen Stellen in dem Kaiſerlichen Schreiben welche

wir bereits hervorgehoben und als erfreulich augeſprochen
haben bei der Kreuzztg Verdruß erwecken würden war
vorauszuſehen und das iſt auch nicht weiter verwunderlich
Auffallen muß aber die rüde Form in welcher die Kreuzztg
ihren Aerger zum Ausdruck zu bringen ſich geſtattet und z B
von theoretiſchen Phraſen ſpricht die vor dem praktiſchen
Leben nicht ſtandhalten könnten Die Reihe der Kreuz
zeitungs Argumente welche mit dem vorcitirten Ausdruck ab
ſchließt geht die krummen Wege die zu den Exiſtenzbedingungen
des Blattes gehören die es in unverdroſſenem Eifer immer
wieder wandelt ſo oft es auch darauf ertappt wird Der
Ausgang iſt der Satz daß der kaiſerliche Glückwunſch nur von
der Lehre und Forſchungsfreiheit in keiner Weiſe von der
Lehrfreiheit ſpricht das wird an der altteſtamentariſchen
Forſchung We folgt exemplifizirt Es iſt unſeres Wiſſens der
freien Forſchung auf dieſem Gebiete keine Schranke gezogen
wohl aber entſchiedener Widerſpruch dagegen erfolgt daß allen
Reſültaten dieſer angeblichen Wiſſenſchaft auch wenn ſie den
Lehren der Kirche offen widerſprechen auf den Lehrſtühlen der
evangeliſchen Fakultäten freier Raum geſtattet würde Wir
ſagen mit guter Abſicht angebliche Wiſſenſchaft Denn es
liegt klar auf der Hand daß oft genug heute als Wiſſen
ſchaft geprieſen wird was nach einigen Jahren als völlig
un wiſſenſchaftlich gilt Hat nicht auch ſchon mauches als
Religion gegolten was ſpäter als völlig unreligiös bekämpft
wurde Und wäre es darum etwa beſſer geweſen wenn

dieſe frühere Religionsſtufe gar nicht vorhanden geweſen
wäre

Eine Zeile weiter wird die Frage aufgeworfen ob etwa der
Staat oder der Liberalismus zu beſtimmen habe was Wiſſeu
ſchaft ſei und weiter ausgeführt daß doch bei abſoluter Lehr
freiheit der Kommunismus die Homöopathie und andere
ſchlimme Sachen von der Profeſſorenkanzel gelehrt werden
könnten Wenn aber dem gegenüber zugegeben werden müſſe
daß eine derartige Lehrfreiheit nicht geduldet werden dürfe und
der Staat darum eine einſchränkende Gewalt ausübe dann
müſſe der Liberalismus der Kirche das gleiche Recht gewähren

ihren heranwachſenden Geiſtlichen zu verbieten die Kolſegien
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ſolcher Dozenten zu beſuchen die mit ihrer angeblichen Wiſſen

Und ſo bleibt der Studioſus Laube der Burſchenſchaft
verdächtig bis auf weiteres im Carcer ſitzen und erhält täglich
bis auf weiteres ſeine magere Freitiſch Portion volle
ſechs Wochen lang Als die Unterſuchung auch daun nichts
Gravirendes für den jungen Brandfuchs und Peitſchenknaller

und nichts Kompromittirendes für die ſechsſpännige Burſchen
ſchaftSchlittenfahrt ergiebt wird der Studioſus Laube wieder
in Freiheit geſetzt und von der ganzen Bnrſchenſchaft als
Märtyrer gefeiert

Noch ein drittes Semeſter raucht Heinrich Lanbe bei dem
guten ff Freitabak und ißt ſein Hausbrot und erſpielt ſich im
Roland am Billard den üblichen Schinkengroſchen dazu

jetzt aber ſchon ein Haupthahn der halleſchen Burſchenſchaft
und ihr gefeiertſter und gefürchtetſter Schläger vor dem

erru
Jm Herbſt 1827 umarmt er ſeinen treuen Leibburſchen ff

zum letzten male unter Thränen wohl m letzten
male in dieſem Leben und dankt ihm aus vollem Herzen
für drei Semeſter Herberge Hausbrot und Tabak er
läßt ſich auch nicht halten durch die Lockung der Burſchen
ſchaft ſie wolle an ff s Stelle treten und für alles ſorgen
auch für die Schinkengroſchen wenn er ais Haupthahn in der
Führerſchaft und auf der Menſur bei ihr bliebe Nein
er verkauft ſeinen Mantel die alte Guitarre und das mütter
liche Bett und wandert in die alte ſchleſiſche Heimath zurück
arm an Beutel aber reich an Lebenserfährungen Die
Burſchenſchaft giebt ihm ein feierliches Komitat und eine
glänzende Abſchiedskneipe in Paſſendorf Jn ſeinem Abſchieds
zeugniß nimmt er den rauſamen Kainſtempel
mit hinaus ins neue Leben Der Burſchenſchaft ver
dächtigl ein vernichtendes Wort das ihn die Eltern
und alle die Theil an ſeinem Geſchick nehmen auf Schritt
und Tritt mahnen ſoll s jede Hoffnung auf eine ſpätere
ſtaatliche Anſtellung und Verſorgung dieſes jungen Böſewichts
nur von vornherein auf denn er iſt der Burſchen
ſchaft ver dächtig

Ein halb Jahrhundert ſpäter ſchreibt der greiſe Heinrich
Laube in überquellender Bitterkeit über dies grauſame Wort

Das Strafgericht von ſeiten des Stagies für meine
burſchenſchaftliche Paſſion hat mich zwölf Jahre lang nuer
bittlich verfolgt wie den Oreſt die Furien verfolgt habenDaß die Furien nie ſchlafen habe ich ganz deutlich erſ

Als ich den erſten Morgen in Breslau erwachte ſtand der
Pedell vor meinem Bette Das Univerſitätsgericht wünſchte

en



ſchaft ſich in offenem Widerſpruch mit der kirchlichen Lehre be
wegen und nach dieſer Richtung hin ihre Schüler en
Die klerikalen Blätter denen gewiß niemand in Abrede ſtellen
wird daß ſie wiſſen was ihren Zwecken dient äußern ſich
nun dahin daß die Kreuzztg damit den Proteſtantismus
ſelbſt getroffen habe Das würde zutreffen wenn Proteſtan
tismns und Krenzzeitungs Dogmatik identiſch wären EinBlatt daß den traurigen van macht an den klaren jedem

normalen Menſchen in keiner Weiſe mißverſtändlichen Aeuße
rungen des kaiſerlichen Schreibens ſo lange herumzudrehen
bis ſich eine Rechtfertigung mißglückter Boycottirungsverſuche
gegen unbequeme Theologen daraus folgern läßt kann als

r kantiſche Stimme gegen den Proteſtantismus nicht citirt
werden

Das Reichstagswahlrecht
Die Ansſicht auf eine weitere Verſchärfung des preußiſchen

Vereinsrechtes welche ſogar von dem hochkonſervativen Volk
als Produkt der preußiſchen Reaktionsperiode gekennzeichnet
wird hat anßerordentlich ermuthigend auf alle regktionären
Elemente gewirkt Die Hoffnungen daß man es doch vielleicht
noch zu einem nenen Ausnahmegeſetze bringen könne ſind neu
belebt und allerlei weitere Wünſche für die Rückwärtsrevidirung
der beſtehenden W wagen ſich hervor Die Köln Ztg
erſcheint als e auf dem Piane mit der Fordernng nach
einer Reform des Reichstagswahlrechts Das iſt
ein altes Steckenpferd der Köln Ztg, aker es wird diesmal
von ihr in neuen Gangarten vorgeritten In zwei ſpalten
langen Artikeln hintereinander legt ſie die verderblichen
Wirkungen des geltenden Wahlſhſteins auf die Zuſammen
ſetzung der Volksvertretung dar Der Reichstag ſpiegele in
Wirklichkeit mehr die Krankheitserſcheinungen als die Kraft
und Intelligenz der Nation ab Den Grund ſieht das Blatt
darin daß bei den Wahlen heute nur die Zahl und nicht das
Gewicht der Stimmen entſcheidet daß die ungeheuere Summe
der über das Niveau des letzten Urwählers hinausragenden
Bildung und höheren Befähigung die von der Geſchichte auf
geſpeicherten geiſtigen und materiellen Schätze der Nation
ihres legitimen ihrer vollwichtigen Vertretung be
raubt werden daß an die Stelle der Geiſtesherrſchaft eine
Maſſenherrſchaft tritt die mit Nothwendigkeit Staat und Ge
ſellſchaft immer tiefer unter das Nivean unſerer Civiliſation
herabdrücken muß Das Kriterium eines guten Wahlrechts
fei in der civiliſatoriſchen Bedeutung der aus der Wahl hervor
gegangenen Körperſchaften zu ſuchen Nach dieſem Rezept müſſe
das heutige Wahlgeſetz dieſe doktrinäre Mißgeburt korrigirt die
Thrannei der Zahl gebrochen werden Den richtigen Weg zu
dieſem Ziele weiſt nach Anſicht der Köln Ztg das belgiſche
Wahlrecht welches denen eine höhere Stimmenzahl verleiht
von denen ein höheres Verſtändniß für die Löſung der

Staatsanufgaben zu erwarten iſt Alter Familie Selbſtändig
keit Seßhaftigkeit Lebensſtellung Bildung uſw ſollen die An
haltspunkte für die dem einzelnen zuzutheilende Stimmenzahl
bilden Die richtigen Formeln für die Abſtufungen zu finden
ſei allerdings ſchwierig und das Blatt unterläßt es daher im
einzelnen Vorſchläge zu machen dagegen aber hat es eine
Anzahl von Maßregeln zur allgemeinen Erſchwernung des
Wahlrechts zur Hand deren Zweck natürlich iſt Die Aus
ſichten der Mittelparteien, denen der maßgebende Einfluß
um jeden Preis e werden ſoll gegenüber der an Zahl
T beſitzloſen Arbeiterklaſſe zu verbeſſern Hinguf
ſchraubung des Wahlalters auf das 30 Lebensjahr längere
Anfenthaltszeit oder Seßhaftigkeit im Wahlbezirk uſw Da
neben taucht auch der Wunſch nach Beſtimmungen auf um

die zu Hauſe bleibenden meiſt den Mittelparteien angehörigen
Millionen von Wahlberechtigten beſſer an die Urue heran
ubringen Jedenfalls ſieht man aus den Auseinanderemg der Köln Ztg was man von ſog Gemäßigten

ihres Schlages zu erwarten hätte wenn ſie vollſtändig freie
Hand hätten die Dinge nach ihren Wünſchen einzurichten
Dieſe Wünſche ſind recht beſcheiden wenn den Herren die un
bedingte Srrr iſt ſo verlangen ſie weiter nichts
mehr aß dieſes Ziel auf dem Wege des von der Köln
Ztg empfohlenen Wahlrechts erreicht werden würde iſt wahr

ſind nur miltelparteiliche Profeſſoren und Kommerzienräthe
Dann wäre wenigſtens kein Zweifel mehr

Miqnel
Rücktrittsabſichten werden dem Finanzminiſter D Miquel

von der Mil Pol Korr, welche bisweilen offiziöſe Dienſte
verrichtet untergelegt Dr Miguel ſoll danach wiederholt gegen
über frankfurter Freunden den Wunſch zu erkennen gegeben
haben ſich ins Privatleben ehe Wir halten die
anze Meldung für überflüſſig und ſind der Meinung daßFhianzminſſier Miquel nicht eher vom Schauplatze abtreten

wird bis er ſeine Reichsſteuerreform entweder durchgeſetzt
hat oder mit derſelben definitiv geſcheitert iſt Dann allerdings
wird er höchſtwahrſcheinlich gehen

Enquekte über die Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes

Die Engnete über die Wirkung der Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes von der wir für die Provinz Schleſien berichteten
wird vom preußiſchen landwirthſchaftlichen Miniſterium für
alle Provinzen angeſtellt Sämmtliche Oberpräſidenten
haben bezügliche Auffordernngen an die Regierungspräſidenten
gerichtet und ebenſo die landwirthſchaftlichen Centralvereine um
Abgabe von Gutachten erſucht

Unfallverſicherung der Kinder
Wie die Erfahrung zeigt iſt nicht genügend bekannk daß

auch im Kindesalter ſtehende Knaben und Mädchen gegen
Betriebsunfälle verſichert ſind

Eine Beſchränkuug des Begriffes Arbeiter auf ſolche Per
ſonen die ein beſtimmtes Alter erreicht haben iſt der reichs
ſeligen Unfallverſicherung fremd Nur das landwirthſchaft
iche Unfallverſicherungsgeſetz vom 5 Mai 1886 hat es der

Landesgeſetzgebung überlaſſen zu beſtimmen in welchem Um
fange und unter welchen Vorausſetzungen Familienangehörige
welche in dem Betriebe des Familienhauptes beſchäftigt werden
von der Verſicherung ausgeſchloſſen ſein ſollen Von dieſer Be
fugniß iſt jedoch nur in zwei Bundesſtagaten Württemberg und
Heſſen Gebrauch gemacht worden Hier ſind die Kinder vor
vollendetem 14 und dort vor vollendetem 12 Lebensjahre der
Verſicherung entzogen Gerade in der Landwirthſchaft aber
giebt es eine Reihe von Dienſtleiſtungen welche vielfach von
Kindern verrichtet werden und für dieſelben gefahrbringend ſind

Von Wichtigkeit für Eltern und Vormünder iſt es zu
wiſſen daß ger Vorliegen einer unfallverſicherten Beſchäftigung
weder die Bezahlung eines Lohnes noch der Abſchluß eines
Arbeitsvertrages erforderlich iſt ſowie daß auf eine kürzere
oder längere Arbeitsdauer diesfalls nichts ankommt Es ge
nügt daß jemand in einer dem Betriebe an ſich förderlichen
Weiſe thätig geworden iſt Dabei iſt es ohne Einfluß ob die
Dienſtleiſtung als eine weſentliche Arbeitsleiſtung zu bezeichnen
iſt oder nicht vorausgeſetzt nur daß es ſich dabei um eine
ernſte Thätigkeit und nicht blos um eine ſpielartige Beſchäf
tigung handelt

Sowohl das Reichsverſicherungsamt als insbeſondere auch
das Kgl bayeriſche Landesverſicherungsamt haben den in ge
werblichen und landwirthſchaftlichen Betrieben verletzten Kindern
bis herunter zu 6 Jahren die Unfallrente zugeſprochen
und in den Entſcheidungen ausdrücklich hervorgehoben daß
anch Gelegenheits und Gefälligkeitsdienſte der Kinder gegen
Betriebsunfälle verſichert ſind

Verſchiedene Mittheilungen
r die Mitglieder der Schutztruppe in Deutſch Oſt

afrika hat der Kaiſer verfügt daß die verſchiedenen im vorigen
Jahre in Oſtafrika gelieferten Gefechte als ein Feldzug gelten für
welchen den daran betheiligt geweſenen Deutſchen ein Kriegsjahr
angerechnet wird

Die Berl Neneſten Nachr ſtellen feſt daß Graf Caprivi
mit dem Grafen Herbert Bismarck auf dem ſtendaler Bahn

zuſammengetroffen iſt aber beide nicht miteinander geſprochen
aben

Abgeordneter v Plötz veröffentlicht in der Krenzztg eine
Erklärung in welcher er eine von ihm in Leipzig gethane Aeuße
rung daß die Ablehnung der Kanalvorlage durch die
Konſervativen die erſte Quittung für die Handelsverträge ſei

Folge derſelben geweſen weil ebenſo wie bei der Ablehnun
zweier Kriegsſchiffe die Konſervativen dieſelbe aus Rückſicht au
die geſchwächte Steuerkraft des platten Landes für nothwendig
gehalien hätten Es wäre nur zu wünſchen daß die Konſervativen immer die nötbige mine auf die geſchwächte Steuer
kraft nicht blos des platten Landes ſondern des geſammten
Staates nehmen und nicht ſo leichten Herzens der Schaffung
neuer Steuern das Wort reden

Der aus türkiſchen Dienſten entlaſſene preußiſche Oberſt
D Hobe Paſcha wird nach einer Verlautbarung der VoſſSia als Oberſtall meiſter in die Dienſte des Khedive

von Egypten treten
Als Oberpräſident für Schleſien an Stelle des dem

nächſt zurücktrekenden Herrn v Seydewitz wird nunmehr aber
mals mit Beſtimmtheit Graf Zedlitz Trützſchler der frühere
preußiſche Kultusminiſter genannt Die Ernennung ſoll nach
Angabe einiger Blätter im September erfolgen ſobald nach Rück
kehr ſämmtlicher Miniſter die erſte Sitzung des Geſammt
miniſteriums abgehalten werden kann

Eine Soldatenausſchreitung meldet die Tilſit Allgem
Zta aus Tilſit Eines Abends gingen dort zwei Malerlehr
linge die Hoheſtraße entlang Als ſie in die Nähe des Hotels
Prinz Wilhelm gekommen waren kamen ihnen vier Dragoner

entgegen von denen der eine rief Platz freil Gleich darauf
zog derſelbe den Säbel aus der Scheide und ſchlug den einen der
Lehrlinge derart ins Geſicht daß eine klaffende Wunde entſtand
und das Geſicht über und über mit Blut bedeckt war Die Wunde
wurde von einem Arzte zugenäht Der Prinzipal der Lehrlinge
hat die Angelegenheit ſofort beim Oberſt zur Anzeige gebracht

Betreffs des Dowe ſchen Panzers erklärt neuerlich Dowe
ſelbſt gegenüber den Angaben über eine Durchſchießung des
Dowe ſchen Panzers daß niemals ein Panzer von ihm in
Spandan Ruhleben geweſen ſei die Offiziere der Prüfungs
kommiſſion ſeien die Opfer einer groben Myſtifikation geworden
und er wolle ſowohl dies beweiſen wie auch den Urheber der
Myſtifikation namhaft machen Er bietet zugleich demjenigeu der
ſeinen Panzer mit dem Jnf Gewehr Modell 88 irgendwie durch
ſchießt einen Preis von 5000 M

Vom antiſemitiſchen Reichstagsabgeordnelen Leuß theilt das
Hannov Volksbl allerlei ne mit aus dem Streite

zwiſchen Leuß und deſſen Geſinnungsgenoſſen Dr Schantz Jm
Verlaufe dieſes Streites der wegen der Beziehungen von Leuß
zu Frau Dr Schnntz entſtanden war hat Leuß ſeinen früheren
Freund bei der Staatsanwaltſchaft der Unterſchlagung von meh
reren hundert Mark Parteigeldern denunzirt Nach Angabe des

Hannov Volksbl war aber dieſe Denunziation eine falſche da
Dr Schuntz zwar Partkeigelder verwaudt hat aber nur zur tbeil
weiſen Begleichung von Ausgaben des vorjährigen hannoverſchen
antiſemitiſchen Parteitages Auch die von Leuß aufgeſtellte Be
hanptung einer Unterſchlagung von Geldern ans einer Sammlung
für die Wahl von Leuß in SchmalkaldenEſchwege ſei eine wiſſent
lich falſche da die betr Summe ausdrücklich Dr Schnutz als
Vergütung für ſeine Unkoſten als Agitator für die Wahl von
Leuß zugeſtanden worden ſei Schließlich aber wird Leuß ſelbſt
eigenmächtige Verwendung von Parteigeldern für ſeine beſon
deren Zwecke vorgeworfen und zwar ſoll er alle auf dem hanno
verſchen Parteitage vereinnahmten Gelder ohne Wiſſen und Er
lanbniß der Partei für ſich behalten und für ſeine Wahlintereſſen
in Schmalkalden verwandt haben

Ueber eine Nachtübung bei der Kriegervereine in
Thätigkeit getreten ſind wird geſchrieben Truppentheile der
22 Diviſion hatten einen Theil der Vahnlinie HagenKaſſel und
die Linie Karlshafen Hümme gegen ein von Norden vordringendes
Corps zu ſchützen Oberſt v Yraun vom Dragoner Regt Nr 5
wünſchte daß ſich der Kriegervere in von Hofgeismar unter
Führung des Garniſon Verwaltungs Jnſpektors Heydler in der
Eigenſchaft als Landſturm an der Uebung r peirge Der Verein
marſchirte am 31 Juli abends 9 Uhr zur Verſtärkung der
Poſten an der Bahnlinie Hümme Hofgeismar ab Später wurde
der Kriegerverein Hümme noch mit herangezogen Beide Vereine
waren mit Karabinern ausgerüſtet und trugen als Abzeichen der
militäriſchen Wehr eine weiße Binde um den rechten Oberarm
Die beiden Vereine ſo bemerkt der Frankf Gen Anz dabet
haben bis zum Morgen des 1 Ang auf ihren Poſten aushalten
müſſen und nach jeder Richtung ihre Schuldigkeit gethan auch
baben dieſelben bewieſen namentlich da ſchon ältere Leute bei
der Uebung betheiligt waxen daß der alte ſoldatiſche Geiſt noch
in ihnen wohnt Jn Frankreich werden ſolche Uehungen zu
denen LandſturmJahrgänge aus der nächſten Umgebung heranu
gezogen werden ſchon ſeit langer Zeit abgehalten

Waldheil, Verein zur Förderung der Jntereſſen deutſcher
Forſt und Jagdbeamten und zur Unterſtützung ihrer Hinter
bliebenen Vor kurzem hat ſich unter dieſem Namen ein Verein
gebildet welcher als Zweck die Unterſtützung n he Forſt

ſcheinlich indeſſen würde es ſich vielleicht doch empfehlen zu
aller Sicherheit noch die Beſtimmung einzufügen Wählbar

Ammeine perſönliche Bekanntſchaft zu machen wegen des ſteckbrieflichen Zuſaxes in meinem halleſchen Zeugniſſe Der Burſchen

ſchaft verdächtig Wir waren wie gebrandmarkte Galeeren
ſtlaven die überall den Rock ausziehen und den nackten Arm
eigen mußten weil man die eingebrannte Marke ſehen wollte

Der breslauer Univerſitätsrichter war indeß duldſamer als der
halleſche und ich konnte ungeſtört untertauchen ins breslauer
Leben Das that ich dann in Exmangelung eines feſten deut
lichen Zieles in ansgiebigſter Weiſe Wenn das Ziel fehlt

e a man melancholiſch oder liederlich ich wurde
liederlich

Ja anf das glückſelige fröhliche ideale halleſche Burſchen
leben folgt in Breslau ein wüſtes liederliches Dahinſtürmen
nnd wildes Verſchäumen der Jugendluſt und Jugendkraft
Die Tage anf dem Paukboden und auf der Menſur pro
atria die Nächte bei Bier bei Kartenſpiel und Weibern
rotſtudium Wozu Für einen der Burſchenſchaft Ver

dächtigen giebt s ja doch keine Würde kein Amt kein
Brot O doch die akademiſche Behörde in Breslau bietet
dem stud theol und berühmten Schläger Heinrich Laube der
einen renommiſtiſchen franzöſiſchen Fechtmeiſter öffentlich und

e eführt hat die wohldotirte Stelle eines
IniverſitätsFechtmeiſters an Aber ein dunkles Ahnen

von einem ſchlummernden beſſeren Jch bewahrt ihn vor dieſem
rauhen Handwerk Er lebt als Studio frei und flott und
wüſt weiter vom Hazardſpiel und vom Paukunterricht
Das beſcheideue Billardſpiel zu mageren halleſchen Schinken
groſchen läuft nur noch ſo nebenher

Aber wen die Götter lieb haben den ergreifen ſie am
Schopf wenn er ſchon anſcheinend rettungslos über dem ver

nan Apgrnnd hängt und reißen ihn zurück zu einem
eren Sein

it 23 Jahren entdeckt der wüſte Burſch Heinrich Lanbe
in einem poetiſchen breslaner Studentenkränzchen ſchier zu
ſeiner eigenen größten Verwunderung ganz plötzlich daß auch

e zu wachſen beginnt eine poetiſche drama
tiſche kritiſche

Er ſchreibt für die Breslauer Zeitung Thegterkritiken
r den berühmten da Heldendarſteller Wilhelm
inſt das kr z Drama Guſtav und für einen

geigenden Komlker die Poganii garodie Zaganini Jn
einer Balladen Konkurrenz gewinnt ex den Pyeis Und aus

kommentirt Er habe nicht ſagen wollen daß dieſe Ablehnung
eine Revanche für die Handelspolitik darſtelle ſondern es ſei eine

Heinrich Laube der alte halleſche Burſchenſchafter dem
jungen Deutſchland geboren wird
Der Schriftſteller iſt fertig Er ſiedelt nach Leipzig über

wird Redacteur der Eleganten Welt und lebt mit Karl
Gutzkow ſeine jungdentſchen Reiſenovellen auf einer Reiſe
durch Bayern Tirol Jtalien Oeſterreich

Laube s Bücher Das neue Jahrhundert Das junge
Europa die Reiſenovellen erinnern die angſthaſigen
Demagogenriecher in Berlin plötzlich daran daß dieſer junge
kühne freigeiſtige Schriftſteller unter dem Hemd auf der
Schulter noch von Halle her den akademiſchen Kainſtempelträgt Der Burſchenſchaft verdächtig r Huſſa
Mächen wir auf den gefährlichen Demagogen Jagd ſchreien
in Berlin die Wittgenſteins die Rochows die Tzſchoppes
und Konſorten um die Weite und die tolle Jagd be
ginnt

Auf preußiſches Verlaugen aus Leipzig ausgewieſen aus
der öſterreichiſchen Waſſerheilanſtalt Gräfenberg durch Polizei
aufſicht herausgegrauelt geht Lanbe tollkühn in die
Höhle des Löwen nach Berlin und wird dort im Früh
jahr 1834 verhaftet Der Burſchenſchaft verdächtig

Der Polizeirath Dunker redet ihn an Ungiichr Sie
ſind in Halle Burſchenſchafter geweſen Jhre Schriften
ſind Nebenſache gegen den alten Burſchenſchafter beginnt
eine Kriminglunterſuchung Wer der Theilnahme an der
Burſchenſchaft überwieſen iſt wird zu ſechs Jahren Jiſtuuge
ſtrafe verurtheilt J Geſetzesbeſtimmung iſt entſtanden
infolge der Ermordung Kotzebue s durch Sand W des
Wartburgfeſtes infolge der langen mainzer Unterſuchungs
kommiſſion m es hambacher Feſtes infolge des
Sturmes guf die Konſtablerwache in Frankfurt a M in
folge der politiſchen Tendenz in der Burſcheuſchaft welche ſeit
der JuliNevolution auf den Univerſitäten ausgebildet iſt

Aber Herr Polizeirath ich bin ja drei vier Jahre vor
der Jnli Revolution auf der Univerſität in Halle geweſen und
damals es ſind ſieben Jahre her hat kein Menſch auch
kein Burſchenſchafter an eine Revolntion gedacht

Einerlei Burſchenſchaft ſagt man iſt BurſchenſchaftDies Wort iſt eine krimineille Parole und mit dieſer n

Anklage ſind Sie uns der Polizei und der Stadtvogtei ent
zogen ſind Sie der Hausvogtei verfallen

dem gen polniſchen Anfſtande 1830 entſpringt ſein
freiheitglühendes Buch Das neue Jahrhundert, in dem

und Jagdbeamten und der Hinterbliebenen von ſolchen ſowie auch
die Verbeſſerung der inner und außerdienſtlichen Verhältniſſe der

preußiſchen Reim auf Hambach wie der Galgenhumor
der armen Eingekerkerten witzelt

Jn einem engen dunkeln Loch der Hausvogtei aus dem
man oben an der Decke durch ein verblendetes Fenſter eine

Himmel ſehen kann ohne ein Buch ohne ein
Blatt Papier gauz allein mit den armen qualvollen
Gedanken ſo wird der Unterſuchungsgefangene der
Burſchenſchaft verdächtig wochenlang manatelang ſyſtemag
tiſch mürbe gemacht Dann ſang der kleine blaßgelbe
Mann mit dem kurzgeſchorenen dunkeln Haar der Kriminal
rath Dambach ganz harmlos26 und 27 in Halle ſtudirten

Studioſi ſo und ſo hatten mit ihnen zuch in hübſches
munteres Kränzchen nicht wahr Wie Sie können
ſich nicht mehr auf dieſe Namen beſinnen Thut mir für
Sie leid da muß ich bei den alten Studienfrennden ſo und
ſo in Schleſien in Weſtprenußen am Rhein erſt polizei
lich anfragen ob ſie ſich nicht ihres lieben Kranzianers Laube
frenndlich erinnern Jm übrigen Studentenkräuzchen
Kranz und ſonſt was das iſt nach Fanſt nichts als Schall
und Rauch umnebelnd Himmelsbild will ſagen Burſcheu
ſchaft und der kleine blaſſe Mann lächelt und reibt ſich
die Hände und giebt dem protokollführenden Referendar einen
Wink die Namen ſo und ſo zu notiren daß man bei ihnen in
Schleſien in Weſtpreußen am Rhein anfrage ob ſie ſich
eines ehemaligen Studioſus Laube in Halle erinnern und mit
ihm ein R dge Kranz oder ſonſt was gehabt haben
nnd dann werden dieſe alten Studienfreunde aus Halle eines
Tages anch in die Hausvegtei in Berlin eingeliefert der
Burſchenſchaft verdächtig und als Beweiszeugen gegen den
ß i Burſchenſchaft verdächtigen Heinrich Laube ausge
pieltAuf dieſe infame Weiſe haben der kleine blaſſe Onkel
Dambach und ſein mächtiger Anftraggeber der ewig lächelnde
lichtbloude Geh Rath v Tzſchoppe mit dem roſigen unſchulds
vollen Kindergeſicht in jenen ſchmachvollen Jahren wahn

ſinniger Demagogenriecherei Hunderte und aber Hunderte von
jungen n en Studenten in die Hausvogtei und in das
alte knrfürſtliche Demagogenſchloß zu Köpnik gelockt und ge
ſogen und von dort auf die Feſtungen ins Elend in
Wahnſinn und Tod gejagt um ſich bei den Wittgen
ſteins und Rochows beim Herzog Karl von Mecklenbürg

Herr Lanbe als Sie anno
da kannten Sie ja wohl die

Der Hansvogtei verfallen Das heißt anno 1834 ver
ſollen den Demagogenſchindern Tzſchoppe und Dambach dem

enannt Mephiſtopheles und beim graulich gemachten alten
önig Henkerlohn zu verdienen Schluß folgt



annten Beamten verfolgt Der Verein erſtreckt ſich auf ganz von einem zahlreich erſchienenen Herren und Damenpublikum be zu vermu eine n0 Deniſchland und Mitglied kann jedermann werden Der Jahres geiſterte Ovationen im großen Theaterſagle dargebracht Kern Zeichen rer Weber i den l
e deitrag iſt ſo gering demeſſen 2 M für Schub 5 M für ver Sondershanfen 7 Aug Auszeichnungen Der pergefunden Jn dem Verhafteten bat man einen bereits mit J7 waltende c Forſtbeamte und Nichtforſtlente daß auch dem wenig re Fürſten bringt regeinadig eine längere oder längerer Gefängnißbaft beſtraften Müller aus Lantſche Bezirk

Vemittelten die Erwerbung der Mitgliedſchaft möglich ſt Bei kürzere Reihe von Auszeichmingen mit ſich Anch am heutigen Friedland in Vöhmen erkannt welcher übrigens vier Monate b
trittserklärungen ſind zu richten an den Verein aldheil in 64 Geburtstage war dies der Fall Der Geh Regierungsrath Gefängniß mit Kögler zuſammen in Reichenberg in Böhmen ver

a Neudamm Geldſendungen dagegen nur an den Schatzmeiſter des Budde der Oberamtsrichter Klang und der Medizinalrath büßt hat Am Montag wurden um vollſtändige Aufklärung zu
Vereins Herrn J Neumann in Neudamm Dr Baher ſämmtlich hier ferner der Landtagspräſident und ſchaffen der noch in Oybin mit ſeinen Eltern in der Sommer

t v 2 Wedſ rege v rer r r eng ine Kurt Rauchfuß der Bruder des4 rat remſe in berg erhielten ürſtl warzb au m Töpfer Ermordeten ſowie eine Provinzial Nachrichten Ehrenkreuz II Kl Regierungsrath Bauer Landrath Hehl Zeuginnen des Verbrechens auf den be wen W
Di tatiſtik der Güterbewegung auf den niger und BVonkdirektor Palm hier Juſtizrath und Landtags hafteten gegenübergeſtellt jdent Ken 7 t wie ſie ſeit dem Jahre 1883 von h ditus Dr Bärwinkel in Anſt Kommiſſionsrath Scorns heit erilart daß r c iſt t r

dem königl Miniſterium der öffentlichen Arbeiten bearbeitet und in Grenßen Landtagsabgeordneter Kaufmann Rieck in Arnſtadt kommt die Kunde von einem am Sonntag bei n in
veröffenilicht wird bat ſich für die Erörterung wirthſchaftlicher und Sanitätsrath Vr Henningſen in Gehren das Fürſtl Böhmen verübten neuerlichen Raubanfall Zwiſchen Raspenau
Fragen als ein Hilfsmittel von hohem Werthe erwieſen welches Schwarzb Ebreukreuz III Kl Ernannt wurden Schul und Ferdinandsthal am Fuße des böhmiſchen Jſergebirges iſtes ermöglicht zuverläſſige Angaben über die Veförderung rath Pr Kroſchel in Arnſtadt zum Geheimen Schulrath der Müllergehilfe Karbas aus Raspenan von einem Stroich mit
zwiſchen den verſchiedenen Verkehrsgebieten des Deutſchen Reiches die Konſiſtorialräthe Zahn hier Helm zu Arnſtadt Tölle zu geladenem Revolver überfallen und ſeiner Baarſchaft im Betrage
für die einzelnen Jahre bereit zu haben Zum Zwecke der über Rockenfußra zu Oberkonſiſtorialräthen Superintendent von 6 Gulden beraubt worden Nach Hergabe des Geldes iſt der
ſichtlichen Darlegung der Güterbewegung iſt das geſammte Ge Dr Braune in Gehren zum Konſiſtorialrath Gymnaſial Peraubte von dem Angreifer nicht weiler behelligt worden Die
biet des Deutſchen Reiches in 36 Verkehrsbezirke eingetbeilt oberlehrer Dr Roſenſtiel hier zum Profeſſor Kommerzien Angaben des Beraubten über das Anusſehen des Ränbers die
worden das in Betracht kommende Ausland iſt auf 15 Verkebrs rath Woltersdorf in Arnſtadt zum Geheimen Kommer Gegend ſowie die Art der Ausführung des Verbrechens legen
ezirke vertheilt Die Güter werden in 76 verſchiedene Gruppen zienrath Amtsrichter Hülſemann in Geören und Schubert mit großer Wahrſcheinlichkeit den Schluß nahe daß man es hier

zuſammengefaßt Die Provinz Sachſen vertheilt fich dabei in Ebeleben zu A misgerichtsräthen Rechtsanwalt und Notar mit einem neuen Verbrechen Kögler s zu thun hat Man val
g wekung h n ä d e K z r Juſt z i v n n r den en die Mittheilung im heutigen MorgenblatteAnhalt und den 19 Dieſer letztere vath und Rittmeiſter d R Schierholz in Plaue der erbliche in ſonderbarer Heiliger Am Sonnt rzäumfaßt die Regierungsbezirke Merſeburg und Erfurt den Adel verliehen Wendelſteiner wurde dei dem Einſi onntag ſo erzählt der

er iedler FrateS den n Weh 7 Sondershanſen 7 Aug Verfahren gegen das Ger Kirchwald eingebrochen bei dieſer Gelegenfelt l
rin Le F c br ie S d lach ſche Ebe paar Der Oberförſier Gerl ach und Fran zwei goldene HerrenRemontoir Uhren eine goldene Damen
in dieſen giffern iſt der Lotalderteb ge m der Wert er 25 werden vorausſichtlich in der nächſten Schwurgerichtsperiode beim CEylinderuhr eine goldene Uhrkette dreizehn goldene Fingerringe

er Lokalverkebr d K der Verkehr der ein Landgericht Erfurt abgeurtheilt werden Wie verlautet ſind wei Dutzend ſilberne Eß und Kaffeelöffel eine ſilberne Tabaks

zelnen Stationen innerhalb des Bezirkes untereinander der ſich i g i ldſte i äufiZuf 36002 d b 3558 149 e bellef mit enthalten Der bisher 25 Zeugen geladen darunter verſchiedene früher bei dem oſe ein Feldſtecher ein ſechsläufiger Revolver und mehrere gol
Beeſen t van der örigen Verkehrsbezirken betru 3287 189 Gerlach ſchen Ehepaar in Stellung geweſene Dienſtmädchen dene und ſilberne ſonſtige Schmuckgegenſtände im Geſammtwerthe

n der Wufehg ars den anderen 5 e 360 705 Die vorläufige Vernehmung derſelben findet hier ſtatt von ca 590 M entwendet Mit Verlaub, fragt dazu das3 on Pen kiugeinen Arten n ſo de v Bayeriſche Vaterland, wie kommen denn dieſe Pretioſen ein
beſonders angeführt werden deren Verſandt e Eugang Vermiſchtes ſchllebüich des Revölver in die Klauſe eines Eremiten

Ueber eine merkwürdige Naturerſcheinnng ſchreibt man

im 19 Verkehrsbezirke während des Jahres 1893 iz dein be in ren J 355 S Ueber die Ausſchreitungen im Kreiſe Zabrze von denen von der däniſchen Jnſel Moen Am Montag lag während eines
fohlen V 1,479,3862 1,495,61 E 452,597 447,118/2 ge geſtern an anderer Stelle kurz berichtet wurde theilt ſchweren Gewitters der Fiſcher Peterſen aus Langeback mit ſeinem
er Kalk V h e e 9 Pekeötenn der Oberſchleſ Anz folgendes Hohere mit Ein von Sozial Ganzen be Sehr ren So en on gold Jedeſſen Fran ſowie ein erwachſener Sohn ebenfalls an Bord Dasund andere Mineralöle V 29,468 28,396 E 51,750 demokraten bervorgerufener Krawall ſetzte am Sonntag nachSalz V 63,575 65,4302 E i dern r mittag den Kreis Zabrze und mit ihm den ganzen oberſchleſiſchen Unwetter begann abends um 8 Uhr und hielt bis 4 Uhr morgens
Weise eie e e h e e ehe an Induſtriebezirt in grobe Aufregung Die Führer Purtkop an Während ſich die Familie im Anſchauen der Naturgewalten
Denen a h er n h Wehr Und Kawczyt aus Zaborze verſuchten mit allen Mitteln die auf Deck befand ſah es plötzlich aus als ob drei Blitze ineinander
Düngemittel V 23,046 25,566 E 162,804 r 168,545 Getreide ſozialdemokratiſche Propaganda aus ihrem Wohnorte hinanszu Cblugen Gleichzeitig ſchoß eine Fenerkugel auf das Deck des
t Eanereien F 19006 E t 291902 b 39555 tragen und möglichſt viel Verſammfungen zu deranſtatten Da Iabrkenet da ben oder n du Die Sinne der
Kartoffeln V 177682 29669 W 89,147 7,781 Webi ihnen aber außer den Buchhold und Grabkaſchen Sälen in Kraft auch durch den Schiffsboden zu dringen Die Stücke des

Meteors wurden geſammelt und am nächſten Tage von dem Teleund Mühlenfabrikate V 44,00512 45,759 B 123515 100,165 Saborze und Dorotheendorf keine anderen Verſammlungslokale zurHelkuchen V 1731 1699 h ten an Aura Verfügung ſtehen ſo verſuchten ſie Verſammlungen anf Grund graphenvorſteher in Stoge erworben der ſie wiſſenſchaftlich unter
F 75226 i 64589 E 51880 47475 Zucker V 110,656 der Anmeldung durch Arbeiter der betr Ortſchaften zuſammen ſuchen laſſen will Das Meteor hat eine Länge von ca 5 und

Ein gewiſſer eine Dicke von 3 Zoll iſt außen chokoladenfarbig und beſteht aus165,966 E 22,021 28,282 Holz V 5 d zubringen So geſchah es auch am SonntagE 183 699 186,584 z z 115,322 128,114 Sowada hatte nach Antonienhütte zu Gaſtwirth Lachmann einer leichten grauen mit Erde gemiſchten Maſſe Sein Gewicht
eine Verſammlung zur Erörterung von Arbeiterangelegenheiten beträgt etwas über ein halbes Pfund

n n w

t Genthin 7 Aug Ein furchtibares Unwetter gin angemeldet und der ahnungsloſe Wirth den Saal zugeſagt Es Erdbeben in Japan Nach den offiziellen Polizeiberichteheute nachmittag gegen 23 Uhr über unſere Stadt und e Der 5 etwa Arseiter 3 dem Lokal begeben haben kamen bei dem jüngſten großen Erdbeben in Tokio n r

nieder Unter orkanartigem Sturm Hagelſchauer Blitz und 2 e er a v ſtes Kind dieſer Sowada ſei hama am 21 Juni folgende Unglücksfälle vor Es wurden
Donner ſenkten ſich ungeheunere Waſſermaſſen nieder ſo daß einzelne un e Führer Purkop und Kawcezyk von Zaborze mit etwa 61 Menſchen getödtet und 428 verwundet 32 Hänſer wurden voll

n Straßen thatſächlich überſchwemmt waren In den Gärten und hrer Anhänger angerückt kämen um an der Verſammlung ſtändig und 81 Häuſer theilweiſe zerſtört 4551 Hänſer wurden
Alleen hat der Sturm unbeſchreibliche Verwüſtungen angerichtet theilzunehmen und ſie zu beberrſchen verweigerte er den Saal beſchädigt 55 Steinmauern umgeworfen 5 Brücken zerſtört

n An dem nahezu vollendeten Poſigebäude riß er eine mehrere Fuß den er ja für eine ſozialdemokratiſche Verſammlung nicht zugeſagt 381 Schornſteine ſtürzten ein 1505 Grabmäler und Statuen
r über dem ſüdlichen Dachfenſler ſolirt ſich erhebende Steinmänerbatke Daraufhin ne ſich die 500 Mann vor dem Gaſthof wurden umgeworfen es entſtanden 96 Riſſe und 2 Senkungen
d mit dem Kaiſerlichen Adler herab die zum Theil das Dach durch und wurden von einigen Rädelsführern beſtimmt nach dem im Erdboden Das neuerbaute dentſche Geſandtſchaftsgebände in
z ſchlug zum Theil in den Höf und auf die Straße fiel Auf der Garten des Hüttengaſthauſes zu marſchiren um vielleicht dort Tokio wurde zerſtört und muß neu erbaut werden ebenſo iſt das
5 Güldenpfennig ſchen Ziegelei ſtürzten drei Schuppen zuſammwen eine Verſammlung unter freiem Himmel abzuhalten Der großen italieniſche Geſandtſchaftsgebäude unbewohnbar
r unter deren Trümmern zwel Arbeiter todt hervorgezogen wurden und erregten Menge unter der ſich auch viele Neugierige ber an dem Auſkommen eines driſten dem beide Beine gebrochen ſind funden häben mögen ſtanden nur zwei Polizeibeamte die Gen 7
n Z gezweifelt Gleichzeitig ſchlug der Blitz in die gefüllte darmen Hochtitzki und Bodinka gegenüber Sie verhinderten Wanren und Produktenberlechte
r cheune des Koſſathen Buſffe im Nachbardorfe Mützel die mit aber nichtsdeſtoweniger den Einmarſch in den Hüitterigaſthause ihren geſammten Vorräthen trotzdem ſich außer dex Ortsfeuer garten durch ihr ſtandhaftes und energiſches Verhalten Alsdann 2 en
e wehr die hieſige Wehr an dem Rettungswert mit Anfopferung zog der Menſchenhanfe wie auf Kommando nach Reden dorf e h er e r r n er betbeiligte niederbrannte Man mußte ſich daran g bor das Roſenhamn ſche Lokal Inzwiſchen war die Menge anf echt un ein o a neliraet 97 45 eenin zu einßte ſich f beſchränken 9 if Phochbunt und weiss 102 do hellbunt 97 dt die Nachbargebände zu ſchützen auf beſchränken ha 2000 Perſonen angewachſen darunter auch Frauen die ſich Verkenr pr Sept Okt 183 a en pr Sept e Reg
i A Magdebur d aus Neugierde eingefünden hatten Die Gendarnien forUrungspreis zu freiem Verltehr 131,00 ioggen Tee mag Soi Mag eburg 7 Aug Schulbau u Büſt e Elb derten den Haufen wiederholt deutſch und polniſch t inländ 106,50 do russisch u poin zum Träneit 71 72 a T nh wafſſer Trüppenübungen Jm nächſten Frühjahr Auseinandergeden und Nachbanſegehen auf Man ſch nut pr Sept Okt 1c8,60 do Transit pr September Oktober 72,80 do Kegu

wird mit dem Bau einer Mädchenſchule im Nordfrontgelände be aber bedauerlicherweiſe ihren Ermahnungen kein 6 hö e 5 lirungspreis zum freien Verkehr 106,00 Gerste grosse 660 400
ß gonnen werden müſſen da die altſtädter mittlere aus der Mitte erſchollen Beleidigungen G ä e ind Gramm 115 Gerste kleine 625 6660 Gramm Haler inlüänd
z Töchterſchulen genannt in den einzelnen Klaſſen bis 78 Schüle Geſchrei Darauf ſahen ſich die Beonde enöthi W T e er a behauptet Roggen runig do pern rinnen beberbergen Am altſtädter Krankenhauſe hat man dem Waffe Gebrauch zu machen Sie ſchoſſen und de hi en zig e en Nicht T 00 verändert UHater ten

1879 verſtorbenen Oberarzt Geh Medizinalrath Dr Schneider eine Kugel die Frau eines Arbeiters Katbaring Eis u Aera 7 Tag Weizen unt Termine geschäftsl per N
ein ehrendes Andenken in Form ſeiner Büſte geſtiftet die aus einen Schuß in den Unkerleib Als die Frau infolge d v k Zoreen 1025 an Herſge e der Hut 5 er n

r ſtädtiſchen Mitteln 2000 M bezahlt wird n Nachdem das ſetzung ſiel eröffneten die erregten Leute ein wütdend r e Aniwerpen 7 Aug Weizen behaugtet Roggen ruhig Hafer lau
I c I e r v i T gr Salz in Siaſer wie bardement mit Steinen nach den beiden Begnten t die Wut Aug Weizen fester

ietzt 21 gr einen immerhin noch ſo be ihr S ſi t h e beir c r r deb Bei Neubaldensleben finden ſeit geſtern größere Gaſthofe zurückziehen mußten Darauf richtete das Von Se matt i
r Uebungen unſerer 66er der Artillerie und des Trains ſtatt ment ſich gegen dieſes Gebäude Die Thüren und Fenſter W New Vork 7 Aug Telegr Weizen Versehitfungen der letaten

Weißenfels 7 Ang Elektrizitätswerk Mit der wurden eingeſchlagen und Tauſende von Steinen lagen auf dem o n en r len
r Ausführung des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes iſt bereits be Kampfplatze Ein Anbau in den ſich die Gendarmen zurück des Kontinents 25,000 do von Kaifornten und Oregon nen Grow

gonnen Die Hanptſtation für die Aufſtellung der maſchinellen sogen ſollte ſeines Daches beraubt werden um das Vombarde britannien do nach andern Häfen des Kontinenis Quis
n 4 Anlage wird auf dem Terrain der Gasanfſtalt errichtet Sie iſt ment durch ungehindertes Hineinwerfen von Steinen wirkſamer Ka eee jo eingerichtet daß ſie 2000 ſechzehnkerzige Normallampen mit zu geſtalten Die Beamten hielten ſich aber in dem gefährdelen Hamb 7 Aug R tn Strom zu verſorgen mag Vorläufig ſind bereits ungefähr 1400 Gebäude Der Kampf dauerte von 8 Uhr nach Beamte 7 à hen Ver an n Jan u Comp
n Lampen angemeldet Von der Haupiſtation aus wird der Strom mittags Jnzwiſchen waxen die Gendarmen der umliegenden Kakkee good average Sanlos per Aug 76 per Sept 7897, per de
r durch fünf Speiſeleitungen dem alle Hauptſtraßen der Stadttheile Ortſchaften unter Führung ihres Oberwachtmeiſters angeruckt ſo 68 r Mlur h Sehleppend t

ünks wie rechis der Sagle berührenden Vertheſlungsnetze zu das zuletzt 6 Beamte mit flacher Klinge gegen die Menge vor am burg 7 Aug achmittagsvorieht Gold averase Santos

e e le e unübertragen worden iſt ſoll bis zum e orſtand Antonienhütte hatte an das Garniſon il 15 Okt die Ausführung der Anlage in der inneren Stadt bis kommando Beuthen O S um militäriſche Hilfe ſelegrerher Iernich e an e Bäne n hre per ber
0 zum 1 Dez vollendei ſein Die Jnbetriebſetzung von Motoren um alle Vorſichtsmaßregeln zu treffen Abends 10 Uhr fuhr ein er März 654 Rubig
ie in der merſeburger Vorſtadt muß infolge des Saalebrückenbaues Sonderzug mit 84 Mann und 3 Offizieren von Station Beuthen ayre 7 Aug Vorm I0 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
8 Auſſchub erleiden ab Der Erſte Staatsanwalt Rentwig Regierungstommiſſar Se h e e h nete PerS Erfurt 7 J Mädler und Staatsanwalt Lüdcke waren bald nach Empfang der e Ja e e nn rfurt 7 Aug Falſche Zinsſcheine Blitz erſten Meldung in Antonienhütte erſchi die nöth e P R e Se rer ſchla g Von den falſchen Zinsſcheinen über 22,50 die im E ittel rſchienen um te nöthigen Rotterdam 7 Aug Die beute hier durch die Niederd Juni hier und in mehreren anderen Städten in Verkeh bracht rmittelungen vorzunehmen Es werden ſich gegen fünfzig ländische Handelsgesellsehaft abgehaltene Anktion über
v Munde S wie e l i erkehr gebracht Perſonen wegen des Krawalles zu verantworten haben Acht 130 Balien Java 146 Kisten und 29 Ballen Padang Kaffeee r r inzwiſchen örronsgeſieltt e i ciedene Verbaſtungen erfolgten noch in der Nacht Die Radeleführer Vie kolgt abgelanten Es vuräen angeboten
e Sche ine nach answäris in Zahlung gegeben worden Mit einer e r d e v en S des Ballen Beschreibu Taxe Ablaufi nenen Auflage iſt der Gauner übrigens bereits wieder an die Montag morgen zu beobachten un z 75 Big chichtwechſel am s Den Cent
r deutet getreten in Bremen ſind nämlich mehrfach falſche Antonienhütte haite aber m Ei i i n r i indiu n n e ehe von 1000 M und einem Jch bin Angr i r r n e Anlaß r e e 62 d 70 6 i d 669 r Ka Jch Zinsſchein III iſt i er gebracht Die Bezeichnung Würten betrat vor u u Ter a n t t dieſen ors Java weetindisehe Berettung 53 8233 à 5en anf den Schei alſch denn es giebt dieſe Bezeichnung ſeine Wohnung in Ni agen der er Caxl Garnatz e Freanger gelb u biank S à 57 Se à S
in u e nen des in Betracht kommenden Jahres 1892 nicht Zeit v der ſt xdorf bei Berlin Garnat iſt ſeit längerer 3,05 Tjlatjap 72 a S ech und ſind deshalb die Coupons daran auch als unecht zu er St von der ren Jdee befangen daß er als Anarchiſt blutige 229 2 Banjoewangie 5323 50 à 50

kennen Alſo Vorſicht Bei einem kurzen aber ſchweren Ge Tbaten verrichten müſſe weshalb er ſtets ein ſcharf geſchliffenes Bäs gelblich und blank S Aal 2

t i n t r n e en de en a e gie 5 2e indeß alucicherweſſe nicht und richtete auch keinen Schaden an a n h r r e an zuerſt nen r e e Be e
en n der Hecke die Köpfe ab Dann tödtete 5 Aener sc Annabnrg 7 Aug Gewitter Heute nachmittag er in Je Weſſe die in einem Aquarhum befindlichen Fiſche 425 Oräinür ung Triagge 47 a 60 ja4o0l a 50

en um 4 Uhr a ſich über unſerem Orte ein Gewitter von Was ſich ferner an Blümen und flanzenderk in der Wohnung 788 B S und Diverseae r gkeit n Blißſtrabhl zerſplitterte die Fahnenſtange befand wurde eiten zerſlückelt und zerhauen Tiſche Stühle 24,169 Ballen und 166 Kiseten 7g e a h r Unteroſſizier Vorſchule ohne jedoch weiteren Schränke irre kurzum alles Zerſhrbare wurde kurz und sptu
t Schaden anzurichten klein ehe en Der raſende Anarchiſt ſchloß dam die verel et W n Bresiau 7 Ang Spiriins per 100 100 exel 50 41 Verd wüſte nung ab ging fort und hat ſeither nicht wieder vrauchsabgabeh per Kog 45 5 do do 70 M Verbrauechsabgaben per
e Jeng 7 Aug Siebzigſter Gebuxtstag Herr Prof ſehen laſſen Zu ſeiner Fran hat er gleich am erſten Tage nach Aug 29,59 do do SSchäffer hat zu b geſtrigen 70 Gebn lage zahlreiche c Hochzeit a er ſet Anarchiſt und müſſe Blut ſehen auch Tales 7 Aug Sehussberieht Spjritus anf per Abs 31,80
n Glückwünſche un 9 der Liebe von nah nd fern er e er in Lanfe der Zeit öſters das arme Weib mit dem Tode ver Sept 2i,4ö vor Bept Des 31,75 rer Jan April 8225

on r ar t Seht ſei ein prächüger Arm vedroht in weit uni oßer erne u Leipaig 7 Aug Mais per netto amerikanischer 116e le e e etn die Bilder dankbarer Schüler enthalle Lcdehne r in alen man anfängtich den Kanemorder Kögler aus Peters a u Erben ind nerhielt der Jubllar eine reichverzlerte Mappe mit den en dorf in Böhmen zu haben glanbte Dieſe Vermuthung Köntegrierg 7 Aug Weise Erbsen per 2000 Ptd Zolgenteht n
otographien Jenas und ſeiner Umgegend ſow gen g die dal ſich zwar als irrig erſdieſen immerhin aber darf man froh 115

j Wopt a ere u e e b en ihm n einige Seit unſchädlich gemacht zu baben r r er Aus Sort a Br per Sapt irdlichen alelS r e trug e Nevolver 40 Patroyen und ein r 7 Kug Uni um 1805 549 nen Stoyraße und Schwabisgraben den Pinen Schäffe r langes ſich außerdem wurden bei ihm und d ge2 G rn Alai Juni 1893 5,45 39 5,47 Br per
raß beleiſſegen Am Abend wurden dem belieblen Gelehrten l das gab m den Änloß dazn in ihm den Mörder vom Töpferl Liyerpsot d Aug Uais V A höher 3
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Prste IIandelslehranstalt n Ilalle
R Gollnseh Landwehrſtraſte 7

Die Anſtalt iſt die älteſte ihrer Art am Plahe
ſeither von 687 Schülern und Schülerinnen beſucht Die entſprechende um
faſſende Erfahrung des Unterxzeichneten verbürgt gründliche durchgreifeude
Erfolge Lehrfächer Buchſührung kaufm Rechnen Schönſchreiben Fran
zöſiſch Engliſch ſt Vroſvelte ſank e nach kaufänniſch Grundiäg
Landivirthen empfehle meine n n en rundſälzen

Konkurswaaren Ausverkauf
6 Rleinschmieden G

Um das aus dem Kauſfmann ſchen Konkurs herrührende Waarenlager beſtehend aus E Cylinder
entworfene landwirthſchaftl Buchführung als einfach hüten Chap elaques Haar und Wollülzhüten Kragen Stulpen Stöcken Schirmen

ſtes und zweckmäſzigſtes Syſtem R Gollaseh Hosenträgern Handschuhen Stiefeln Cravatten hochfeine Sachen in groſer Auswahl
Von meiner Studienreise zu Frau A I alie Joachim ſchleunigſt zu räumen werden die Beſtände von Donnerstag den 9 Angnſt an und folgende Tage zu re

zurückgekehrt nehme ich meine Preiſen ausverkauftGesangstuncdken e Strohhüte bis zum feinſten Genre W Alb Brand
Konkursverwalter

wieder au Anmelädnngen erbitte ich Mittags 1 bis 3 Uhr s
Margarethe Lefst Vriedrichstr 12 II

27 Große Hannoverſche Tolterie
Ziehnng 7 und 8 Oktober 1893

3323 Gewinne
je 1 zu 10,000 5000 4000 3000 2000 Mk 3 zu je 1000 5 zu 500 Mk10 zu 300 Mk u ſ ſDie Gewinne beſtehen aus Snber und haben einen Effektiv Werth

von 909 des angegebenen Werthes
Originallooſe à 1 Porto und Liſte 30 hält vorräthig

Halle a/S Markt 24 Otto endelSortiments Buchhandlung
eine der größten und biſt

Lehbensversicher Gevellschaft zu Leiprig
alte Leipziger auf Gegenſeiligkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
60000 Perſonen und 411 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 116 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 80 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1894
42 der ordentlichen Jahresbeiträge

Die Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig
ſten Verſicherungsbedingung a Unganfechtbarkeit fünfjähriger Policen

aſten Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere

P Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren VertreterHierdurch die ergebene Mittheilung daß ich zur Bequemlichkeit der Geueral Ageunt

e re We Vogahnthe in ger d hä x der 6roſten Ulrichſtraße eine gabeſtelle für Original AuerBr eher Glühkörper Glaswanren Gasarme i ſ w eingerichtet I a e s Ia I d a e O 9 Ha e a
habe und können Jntereſſenten das Genannte eventuell ſtets dort erhalten

A RichterAlelnt geh wertre ter Auer ſches Gas i tn

u precher 753 J u Sr h I
Vekanntmachung

S Die zur Konkursmaſſe der Firma Wriedr Nietzsehmann
Söhne hier gehörigen Wagreunbeſtände alsReißzenge Zirkel und Firkeltheile
Schreibe und Zeichenmaterialien Thermometer

J Winkel Linenle Reißzſchienen von Holz u Celluloid e c
S abge ſchäht zum Geſammtwerthe von 5895 Mk 97 Pfg beabſichtige
J ich im Ganzen zu verkaufen und ſind ſchriftliche Offerten hierauf bis
J zum 18 d Mts in meinem Contor Ranniſcheſtraſze 12 niederN zulegen woſelbſt auch das Waarenverzeichniß zur Einſicht ausliegt
I Das Lager ſelbſt iſt vom 9 d Mts ab von Nachm 4 Uhr im
J Nietzſchmann ſchen Geſchäftslokale Breiteſtraße 19 zu beſichtigen

e Halle a den 7 Auguſt 1894 sBranz Hrn
S e der r VFrdr e Söhne

Martinſtraſte 11 Obere r d

n

4 e s s e Dann eHebt die besten e
General ertr eter für alle a S und Vmgegend z ad

Gebr Wege in IIalle a S und
Gebr Wege in Teutschenthal

Centraſheſzungen

aller Ar t für jeden Bedarf liefert billigſt die Fabrik für z
EBichaA rei W oerfel Kirchberg ils

und Teipzig Emilienſtraße 23
mit e und h unentgeltlich ad Näheres durch

Neu Mundharmonika
gondon 1891 öchster r es Ehrend em glaſf e

995 11 goldene und silberne MedaillenAe h e Stahlkaſen
die beſten u ſtärkſten der Welt

S Größte Sicherheite gegen Feuer und Einbruch
S Einziges Japrikat welches ſich bei den

zroZ en 9 dgroven in Berlin und am
9 Oktober v J gegen die gewaltſamſtenh durch Experten Fachlente u Konkurreuten

S ausgeführten Einbruchsverſuche ſelbſt mit
e teelſt Sprengpulver bewährt hat adSpenalſfabrin patent Kaſſen n Depoſtten Achränke

I Fabrik oſſ Sr Maj d Königs BerliStuttgart O Ae 8 n denen Demmimerſt 7
Lieferaut des Auswärt Amts Großen Generalſtabes Kgl Eiſenbahnen
Deutſchen Bank Reichsbank u d bedeut Bankfirmen d Jn u Anslandes
W Zeichnungen n illuſtrirte Beſchreibungen gratis

Speck ger od unger unteriucht 876rewweteuſahrik J Schoenerstedt c neS

S feinſter Qualität liefert frachtfrei gegen
am neuen Wochenn SOlearinsſtraße 5 T nern Wechenrtgrtt S Nachnahne Neid

Donnerstag und Freitag den 9 und 10 d Mes Wehr Rheinland le
g2020 e

ſtehen r Poſten Seifenm habe
Ovberſchalſeife Pfd 30prima Bahye riſche e

arzkernſeife I 424Harz vie

in prachtvoller Zither
form Patent Unüber

trefflich im Ton durch die Schall
wirkung der Zitherform Ueberall
groſzes Jntereſſe Wundervolles
Juſtrument Preis 2,75 Mk gegenNachnahme oder vorherige Einſendung

O R Scholz
Leipzig Nürnbergerſtraße a

Zur Pinguartirung
empfehlen wir eine Partie reinwoll
Pferdedecken à Stück 3 Mark
Strohsäcke 1,25 Milit IIand
tücher à Dicd 5 Mark r
Plaut Sohn Leipzigerstr 82

Nichtgut GeldzurückSchiunken re rert M

Rollſchinken o grt amtlich

3 Pfar und Weiſe Schmierſeife
per Pfd 22per Ctr Faſz inel 10 Mk

Salmigk
Terpentinſchmierſeife Pfd 254

preiswerth bei mir zum Verkauf S ver e Etr e Mk 2,75 incl
empfiehlt rFort Se ehe g len ITTTD

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle

Soolbad Saline Sooden a d Werra
Station Allendorf a d W Sooden Bebra Göttinger Baàn

Unmittelbar am Walde gelegen Starke Soolquellen Soolzerstäubungs Appa
rate nach dem neuesten System Wandelbahn an dem Gradirhauss Sool
Fichtennadel und electrische Bäder Massage Ständige Kurkapelle

Die Badeverwaltung ad

Amerikan Fleiſchhatnoſchinen
En trepriſe

in allen Größen liefert zu billigen
Preiſen Franz Bernard

Frankfurt a/M Niedenau
Jlluſtrirte Preisliſten ſtehen zu Dienſten

Wegen vollſtändiger Aufgabe meiner
Fuhrwirthſchaft verkaufe mein Pferd
mit hübſchem Korbwagen zum Ein
und Zweiſpännig Fahren kleinen Laſt
wagen nnd Geſchirr ſowie Kutſch
geſchirr
S Loewendahl Marienſtraße 19

Circa 1000 m 16 em hohe kieferne

FurssIefstenmfür ein feines Haus paſſend wagen

Aufgabe meines Baugeſchäfts billig
abzugeben
S Loewendahl Marienſtraße 19

Orchestrion16 Walzen beſtes Fabrikat ſehr ſchön
u zart ſpielend iſt ſof od ſp zu ver
miethen od zu verk Adr u B B
867 Jnvalidendank Leipzig erb

Nur für Groſſiſten
Erhielt 600 Kiſten à 300 360 Stück

Jnhalt

Oitronen
per Kiſte nur 13 Mark ad

extra 15
100 Stück

ine et vorheriger Kaſſe Kiſte heriger Kaſſe KiſteA Spiess M keit
Hochſeine

abſolut aſtreine ten undTannuenbretter 13 u 25 minſtark offeriren vie

Mildner LindauSolzhandluns Delihſcherſtr 90
Salle Druck und Verlag von Otto Hendel

Von der Reise zurück
Dr A rischer

Poststrasse 5
fr Groesstes

a
DRUTSCHLANDs

la
CENTRALB

BERLIN MM /50 Luisenstr 256
VERTRETER für PATENT VERVERTUNC

bis 23Nov1893 für über 2 Millionen Mrk o
VERWERTUNGS VERTRACE ab geschlossen

PROSPECTE gratis Kfrancol

Vertreter in Halle W 7
Merseburgerstrasse 23

Handels Schule für Damen
Buchführung Correspondenz Rechnen

Schönschreiben Stenographie lehrt ſr
Elisabeth Schiller Domstr 1 I
Dopp Buchführnug
Privatunterricht in dopp Buch

führung nach leicht faßlicher
Methode auch für Schüler ohne
Vorkenntniſſe ſowie Correſpoundenz kaufm Rechnen Wechſel
lehre e wird mit ſicherem Erfolg
ertheilt Auf Wunſch auch Einzel
unterrichtC harkottenſtraſze 5 Part ſr
Nachm von 3 u Abends nach7 Uhr
Privatunterricht Aachhülfe
in allen Fächern auch in Muſik erthein erfahr Lehrer i Südv Nähe des
Waiſenh Derſ ſucht f einen Quint d
lateinl Realſchule einige Mitſchüler u
beginnt einen neuen Kurſus für Sext
derſ Anſtalt Näheres in der Expe
dition dieſer Zeitung 159

Vröbelscherlindergarten

Freundl geräum Lokalitäten
in geſundeſter LageGarken mitten der Stavt

erlin
VorſteherinClar a Witzig Gr Brauhausſtr 10

Nehme noch einige Kinder anſtänd
Eltern in weibl Laudarbeit an pro
Woche 20 Jm Sticken Häleln u
Stricken Auch nehme ich gern Ar
beiten in dieſes Fach ſchlagend zbilligen Preiſen an Langeſtr 31 1

Große Betten 12
u Unterbett zwei Kiſſen Viehreinigten neuen Frhert bei Gut
Luſt t Berlin n r Prliſtzro tenfrei ger Vi ele Anerkennungs

ſchreiben

Dreſchapparnt
er ca 4pferd v Zimmermann

Co Halle a/S geb ca 1 Meter
Trommelbreite verkauft ſehr billig sI Schreiber nes
Deutzer Gasmotor
Gebranuchter 2pferd Deutzer Gas

motor lieg Conſtr ſofort gegen Kaſſe
zu kaufen geſucht Zerten erb unter
1434 V an die Exped d Ztg ar

ocheleg Jagdwagen
vierſitzig mit abnehmb Verdeck

guch als Selbſtfahrer g benntzen
echt Pariſer Banart hochelegantGefährt in ſilb t
für 500 Mk zu verkaufen Zu
beſichtigen u Näheres zu erfahren
im Rothen Roſ Leipzigerſtr

Geſuchtein gebrauchter Laudauer Wagen
Adreſſen bitte abzug beim Kaufmann
Kratz Halle aS Geiſtſtraſſe

Polksbibliothek
des Vereins für Volkswohl

Rathhansſtraſte 16 vartGeöffnet für Jedermann
Sonntag Vormitt von 11 12 Uhr
Reelas Abends von 8 Uhr
Freitag Abends von 8 Uhr

Mit 2 Veiblättern
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